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Fund einer Fliegerbombe - Evakuierung eines Sperrkreises 
 
Ostritz, B 99, Höhe Straße Haseldorf 
04.06.2024, 10:40 Uhr polizeibekannt 
 
Am Dienstagmittag ist bei Bauarbeiten an der B 99 eine 
Fliegerbombe aus dem Zweiten Weltkrieg entdeckt worden. 
Experten des Kampfmittelbeseitigungsdienstes sind im Einsatz. Der 
etwa 100 Kilogramm schwere Sprengkörper muss vor Ort entschärft 
werden.  
 
Es wurde ein Sicherheitsradius von 600 Metern um den Fundort 
eingerichtet. Derzeit werden alle Bewohner und Anlieger im 
betroffenen Bereich durch die Behörden evakuiert. Die 
Polizeidirektion Görlitz ist mit zahlreichen Kräften vor Ort und 
unterstützt die Maßnahmen. Als Sammelpunkt wurde die örtliche 
Turnhalle in der Schulstraße (neben der Feuerwehr) eingerichtet. 
Sobald die Evakuierung abgeschlossen ist, wird mit den Arbeiten 
zur Entschärfung begonnen.  
 
Eine Pressesprecherin des Landkreises Görlitz befindet sich vor 
Ort. Sie ist im Rathaus am Markt oder unter der Rufnummer  
+49 170 762 27 58 erreichbar und Ansprechpartner für 
Medienschaffende.  
 
Die Polizei bittet die von der Evakuierung Betroffenen, den 
Anweisungen der Einsatzkräfte Folge zu leisten. 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, den Bereich weiträumig zu 
umfahren. Die Maßnahmen werden vermutlich bis in die 
Abendstunden andauern.  
 
Zum Fortgang der Maßnahmen halten wir Sie auf dem Laufenden.  
 
Anlage: Kartenausschnitt mit Sicherheitsbereich 
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Durchwahl 
 
Telefon  +49 3581 468-2035 
Mobil  +49 173 961 86 41 
Telefax  +49 3581 468-2006 
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Hausanschrift: 
 
Polizeidirektion Görlitz 
Conrad-Schiedt-Straße 2 
(Zufahrt über Teichstraße) 
02826 Görlitz 
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